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Geſetz-Sammlung 


für die 
Königlichen Preußiſchen Staaten. 
110 00000000 


— Nr. 10. — 


Inhalt: Geſetz, betreffend eine Abänderung des Geſetzes vom 25. Dezember 1869, betreffend die Hannoverſche 
Landes» Kredit» Anftalt (Geſetz-Samml. S. 1269), S. 125. — Bekanntmachung, betreffend das 
Ergebniß der Klaffenfteuer- Veranlagung für das Jahr vom 1. April 1879/80, S. 126. — Bekannt- 
machung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die Regierungs⸗Amtsblätter publizirten 
landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 127. 


(Nr. 8611.) Geſetz, betreffend eine Abänderung des Geſetzes vom 25. Dezember 1869, betreffend 


die Hannoverſche Landes⸗Kredit⸗Anſtalt (Geſetz-Samml. S. 1269). Vom 
7. März 1879. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x 


158 unter Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, 
olgt 


was folgt: k 
Einziger Paragraph. 

Der Abſatz 2 des §. 2 des Geſetzes vom 25. rn 1869, betreffend 
die Hannoverſche Landes-Kredit- Anftalt (Geſetz-Samml. S. 1269), erhält die 
folgende Faſſung: 

„Für die zur Zeit des Ueberganges der Landes⸗Kredit⸗Anſtalt an den 
provinzialſtändiſchen Verband beſtehenden Verbindlichkeiten bleibt die 
Staatskaſſe bis zur Summe von 500 000 Thalern in Gemäßheit des 
N 56 der Statuten der Hannoverſchen Landes - Kredit- Anftalt vom 

. Juni 1842 verhaftet; der provinzialſtändiſche Verband übernimmt 
jedoch die Vertretung der Staatskaſſe für alle aus dieſer Verhaftung 
herzuleitenden Anſprüche mit der Maßgabe, daß die Staatskaſſe befugt 
iſt, diejenigen Beträge, welche ſie in Folge jener Verhaftung etwa zu 
zahlen haben ſollte, ohne Weiteres an denjenigen Zahlungen zu kürzen, 
welche vom Staat an den provinzialſtändiſchen Verband in Gemäßheit 
der Dotationsgeſetze vom 7. März 1868 (Geſetz-Samml. S. 223) und 
8. Juli 1875 (Geſetz-Samml. & 497) zu leiſten find.’ 

ien Ju unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 7. März 1879. 


(I. S.) Wilhelm. 


Gr. zu Stolberg. Leonhardt. Falk. v. Kameke. Friedenthal. 
v. Bülow. Hofmann. Gr. zu Eulenburg. Maybach. Hobrecht. 
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(Nr. 8612.) Bekanntmachung, betreffend das Ergebniß der Klaſſenſteuer-Veranlagung für 
das Jahr vom 1. April 1879/80. Vom 25. März 1879. 


Auf Grund der Beſtimmungen im F. 6 des Geſetzes vom 25. Mai 1873 
(Geſetz-Samml. S. 213) und im $. 5 des Geſetzes von demſelben Tage Gase 
Samml. S. 222), ſowie im Artikel II des Geſetzes vom 12. März 1877 (Geſetz⸗ 
Samml. S. 19) wird hierdurch bekannt gemacht, daß an Klaſſenſteuer für das 
Jahr vom 1. April 1879/80 nur 
2 Mark 88 Pfennig 

auf jede 3 Mark der veranlagten Jahresſteuer zu entrichten ſind. 

Der Normalbetrag der Klaſſenſteuer iſt geſetzlich feſt— 
stellt auf ee „ è a ee 42 100 000 Mark. 

Der durch Reklamationen und Rekurſe entſtandene 
Ausfall gegen den Normalbetrag des Jahres vom 1. April 
1878/79 iſt feſtgeſtellt au 774 940 

Sind zuſammen 42 874 940 Mark. 


iervon kommt in u der aus dem 
Jahre 1878/79 nach der Bekanntmachung 

vom 31. März 1878 (Geſetz-Samml. S. 137) 

auszugleichende Mehrbetrag von ...... 502 804 Mark, 
ſowie der Betrag vonn 8 
um welchen ſich das Veranlagungsſoll eines 

Bezirks für 1878/79 in Folge nachträglicher 

Frog eines vorgekommenen Irrthums 


erhöht hat. 
Sind zufammen..... 502810 - 
und verbleiben. .... 42 372 130 Mark. 
Veranlagt find für das Jahr 1879/80 .. . . . .... 44 659 824 


mithin meh 2287 694 Mark. 
Hiernach würden, um die berichtigte Soll- Einnahme von 42 372 130 Mark 
zu erhalten, auf jede 3 Mark der veranlagten Jahresſteuer zu entrichten ſein: 
2 Mark 84% Pfennig. 


In Folge der geſetzlich vorgefchriebenen Abrundung (Artikel II. des Geſetzes 
vom 12. März 1877, Geſetz-Samml. S. 19) find für das Jahr vom 1. April 
1879/80, wie oben beſtimmt worden, 2 Mark 88 Pfennig auf je 3 Mark der 
veranlagten Jahresſteuer zu entrichten, und iſt die Ausgleichung des Mehrbetrages, 
welcher ſich auf 501 301 Mark berechnet, dem nächſten Jahre vorzubehalten. 

Berlin, den 25. März 1879. 


Der Finanzminiſter. 
Hobrecht. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchriſt des Gefehes vom 10. April 1872 (Geſez⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) Der Allerhöchſte Erlaß vom 23. Dezember 1878, durch welchen in Ab⸗ 
änderung des Allerhöchſten Erlaſſes vom 3. November 1875 genehmigt 
worden iſt, daß der Kreis Tarnowitz ftatt der Chauſſee von Naclo über 
Bahnhof Naclo nach Radzionkau und Schorisgrube die Strecke von 
Naclo nach Bahnhof Naclo und eine Chauſſee von Alt-Chechlau über 

n nach Schorisgrube erbaue und ferner dem genannten Kreiſe 

das Enteignungsrecht für die zu der neuen Chauſſeeſtrecke von Alt Chechlau 

nach Radzionkau erforderlichen Grundſtücke, ſowie das Recht zur Erhebung 
eines Chauſſeegeldes auf dieſer Straße verliehen worden iſt, durch das 

Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln, Jahrgang 1879 Nr. 11 

S. 74, ausgegeben den 14. März 1879, 


2) der Allerhöchſte Erlaß vom 9. Januar 1879, betreffend die Genehmigung 
eines Nachtrags zu dem erneuerten Reglement der Magdeburgiſchen Land⸗ 
Feuerſozietät vom 28. April 1843, durch die Amtsblätter 

der Königl. ee zu Magdeburg Nr. 7 S. 67, ausgegeben den 
15. Februar 1879, 
der Königl. Regierung zu Merſeburg Nr. 7 S. 63, ausgegeben den 
15. Februar 1879, 
der Königl. Regierung zu Erfurt Nr. 7 S. 37, ausgegeben den 
15. Februar 1879; 
3) das unterm 9. Januar 1879 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Deich⸗ 
0 verband der Hartſee-Niederung auf der Inſel Alſen durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 7 S. 43/44, ausgegeben den 
15. Februar 1879; i 

4) der Allerhöchſte Erlaß vom 15. Januar 1879, betreffend die Verleihun 
des Enteignungsrechts an die Gemeinde Cornelymünſter im Landkreiſe 
Aachen bezüglich eines zur Vergrößerung des katholiſchen Kirchhofs in 
Breinig erfocberlichen Grundſtücks, durch das Amtsblatt der 1555 Re⸗ 
gierung zu Aachen Nr. 9 S. 55, ausgegeben den 27. Februar 1879; 


5) das Allerhöchſte Privilegium vom 22. Januar 1879 wegen eventueller 
Ausfertigung auf den Inhaber lautender Kreis- Obligationen des Kreiſes 
‚ Samter bis zum Betrage von 140 000 Mark Reichswährung, II. Emiſſion, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Poſen Nr. 9 S. 77 bis 79, 
ausgegeben den 25. Februar 1879; 
6) das Allerhöchſte Privilegium vom 3. Februar 1879 wegen Ausgabe fünf- 
prozentiger Prioritäts⸗ bligationen der Breslau⸗Schweidnitz⸗ Freiburger 
Eisenbahn eſellſchaft zum Betrage von 6 000 000 Mark Reichswährung 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 9 S. 51 bis 54, 
ausgegeben den 28. Februar 1879; 


1 e ern 
— . 5 Mich, 5 nv 


7) der Allerhöchſte Erlaß vom 5. Februar 1879, betreffend die Auflöſung 
der Cottbus⸗Schwielochſee-Eiſenbahngeſellſchaft und die Einſtellung des 
13 Betriebes auf der ihr konzeſſionirten Ei nbahn, durch das Amtsblatt der 


ſe 
Königl. Regierung zu Frankfurt a. d. O. Nr. 7 S. 67, ausgegeben den 
19. Februar 1879, 


\ 8) das Allerhöchſte Privilegium vom 5. Februar 1879 wegen Emiſſion von 
Prioritäts⸗ Obligationen der Cöln⸗Mindener Eiſenbahngeſellſchaft zum 
1 Betrage von 19 450 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regie⸗ 
E rung zu Cöln Nr. 9 S. 45 bis 49, ausgegeben den 26. Februar 1879; 


9) die Allerhöchfte Konzeſſions-Urkunde vom 5. Februar 1879, betreffend den 
f au und Betrieb einer Verbindungsbahn wiſchen den Bahnhöfen der 
Rheiniſchen Eiſenbahngeſellſchaft und der ortmund⸗Gronau⸗Enſcheder 


h Eiſenbahngeſellſchaft zu Dortmund „durch das Amtsblatt der Königl. 
1 Regierung zu Arnsberg Nr. 8 S. 67/68, ausgegeben den 22. Februar 1879, 
; 10) der Allerhöchſte Erlaß vom 26. Februar 1879, betreffend die Uebertragun 
3 der der Cuxhavener Eiſenbahn-, Dampfſchiff“ und afen⸗Aktiengeſell haft 
5 für den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn von Stade nach Cuxhaven 


und von Stade nach Harburg ertheilten Konzeſſionen auf die unter der 


8 Firma „Unterelbeſche Eiſenbahngeſellſchaft“ neu zu er Aktien⸗ 
5 geſellſchaft, durch das Amtsblatt für Hannover Nr. 11 S. 86 bis 88, 
A ausgegeben den 14. März 1879. 


1 
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5 Redigirt im Büreau des Staats- Miniſteriums. 
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n Berlin, gedruckt in der vormaligen Geheimen Ober- Hofbuch druckerei (unter Reichsverwaltung). 
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